
Befragungsergebnisse aus dem Sommer 2019 Projekt Augsburg bleibt cool 

              

 

  

 

Grünflächenkartierung und Vergleich von Innen- & 

Außentemperaturen im Sommer 2019 in Augsburg 

Bericht, Daten & Darstellungen:  
Marlene Kühnl, SLU 

(marlene.kuehnl@slu-web.de) 
Dr. Tobias Leichtle, DLR 
(tobias.leichtle@dlr.de) 

      

Projekt Abc – Augsburg bleibt cool 
 Laufzeit November 2018 bis Dezember 2020 

Förderkennzeichen: 67DAS144 

 

Kurzfassung 



1 
                  Grünflächenkartierung und Vergleich von Innen- & Außentemperaturen 

              

Grünflächen & klimawirksame Grünflächen in Augsburg 

 

Abbildung 1: Grünflächen & klimawirksame Grünflächen in Augsburg (Datenquelle: WorldView-3 Satellitenbilddaten vom 
19.07.2018, Bodenauflösung 31 cm sowie OpenStreetMap). 

Im Unterschied zu lokal kühlenden Grünflächen handelt es sich bei klimawirksamen Grünflächen um zusammen-

hängende Grünareale, deren kühlende Eigenschaften über den lokalen Standort hinaus wirken. Ihre Fläche be-

trägt mehr als 0,5 Hektar. Sie leisten einen Beitrag zur flächendeckenden Kühlung der Gesamtstadt und haben 

deshalb Einfluss auf das Stadtklima. 

Aram F., Higueras García E., Solgi E. & Mansournia S. (2019): Urban green space cooling effect in cities. In: Heliyon 5 (4). 

Vaz Monteiro M., Doick K.J., Handley P. & Peace A. (2016): The impact of greenspace size on the extent of local nocturnal air temperature cooling in London. In: Urban 

Forestry & Urban Greening 16, 160-169. 
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Anteil der Grünflächen pro Stadtbezirk in Augsburg 

 

Abbildung 2: Anteil der Grünflächen an der Gesamtfläche der Stadtbezirke (Datengrundlage: Klassifikation der Grünflächen 
in Abbildung 1) 

Die Statistik umfasst sowohl lokal kühlende als auch klimawirksame Grünflächen im Stadtgebiet. Die niedrigsten 

Werte sind erwartungsgemäß im Bereich der Innenstadt zu finden, den höchsten Grünanteil weisen die Stadtbe-

zirke Siebenbrunn sowie Bergheim auf.  
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Anteil klimawirksamer Grünflächen in Augsburg 

 

Abbildung 3: Anteil klimawirksamer Grünflächen an der gesamten Grünfläche der Stadtbezirke in Augsburg (Datengrundla-
ge: Klassifikation der Grünflächen in Abbildung 1) 

Klimawirksame Grünflächen besitzen kühlende Eigenschaften über ihren lokalen Standort hinaus und begünsti-

gen daher das Stadtklima. Niedrige Anteile klimawirksamer Grünflächen sind in der Innenstadt sowie in dicht 

bebauten, industriell geprägten Stadtbezirken (z.B. Gögginen-Nordost) zu finden. Hohe Anteile klimawirksamer 

Grünflächen liegen eher in den weniger dicht bebauten Randbezirken Augsburgs.  
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Anteil klimawirksamer Grünflächen pro Stadtbezirk in Augsburg 

 

Abbildung 4: Grünflächen [ha] sowie Grünflächenanteil und Anteil klimawirksamer Grünflächen je Planungsraum bzw. 
Stadtbezirk in Augsburg (Datengrundlage: Klassifikation der Grünflächen in Abbildung 1) 
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Tägliche Maximalwerte der Temperatur im Vergleich: Außen/Innen 

 

Abbildung 5: Tägliche Maxima der Außentemperaturen im Sommer 2019 in Augsburg. 

 

Abbildung 6: Tägliche Maxima der Innenraumtemperaturen im Sommer 2019 in Augsburg 

Die Darstellungen der gemessenen Außen- sowie Innentemperaturen zeigen deutlich die ausgeprägte Hitzewelle 

Ende Juli 2019 mit Maximalwerten der Außentemperatur von mehr als 35°C in Augsburg. Die Außentemperaturen 

übertragen sich mit zeitlichem Versatz auf die Innenräume, wobei auch deren Abkühlung je nach thermischen 

Gebäudeeigenschaften zeitlich verzögert ist. Das Ende der Hitzewelle Ende Juni 2019 ist nicht vollständig in den 

Daten abgebildet, weitere weniger stark ausgeprägte Hitzewellen ereigneten sich im August 2019.  
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Nachttemperaturen (20 - 06 Uhr) im Vergleich: Außen/Innen 

 

Abbildung 7: Nachttemperaturen im Außenraum zwischen 20 und 06 Uhr im Sommer 2019 in Augsburg. 

 

Abbildung 8: Nachttemperaturen der Innenraummessungen zwischen 20 und 06 Uhr im Sommer 2019 in Augsburg. 

Besonders kritisch sind Hitzewellen nachts, wenn der Körper hitzebedingt keine Erholung findet. Während der 

Außenraum nachts z.B. durch (klimawirksame) Grünflächen oder Gewässer effektiv gekühlt werden kann, wird 

Hitze im Innenraum in Abhängigkeit der thermischen Eigenschaften der Gebäude gespeichert und beeinträchtigt 

das Wohlbefinden und die Gesundheit der Bewohner.  
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